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II. Mittlieiluiigeii über (las Uiiterrielitsjahr 1878/70.

A. Sommer-Semester.

Dio Aufiialimsprüfungcn fanden am 29. April statt. Am folgenden Tage wurde der Unterricht

begonnen mit der 1. und III. Klasse siimmtlicher Eingangs erwähnten sechs Abtheilungen, sowie
mit der V. Klasse der Bau-, Mechaniker- und Handelsschule. In der I. Klasse wurden im
geometrischen Zeichnen, Freihandzeichnen, im Französischen, Englischen und Italienischen Parallelklassen

angeordnet, ebenso im Französischen, Englischen und Italienischen der III. Klasse, besonders wegen
der Betheiligung der Lehrlinge auf hiesigem Platze, und endlich wurde je Sonntag Vormittags während

3 Stunden für Arbeiter und Lehrlinge ein Kurs abgehalten im technischen Zeichnen, Freihandzeichnen

und ein solcher im Modelliren. Der Besuch der einzelnen Kurse war folgender:

I. Klasse III. Klasse V. Klasse Zusammen
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Am Kurs für Freihandzeichnen und Malen bctheiligtcn sich 18 Töchter.
Von den ordentlichen Schülern gehören an:

I. Klasse III. Klasse V. Klasse Total
Dem Kanton Zürich 15 31 20 66

der übrigen Schweiz 12 45 26 83
dem Ausland 6 8 3 17

33 84 49 166

Davon wohnten 52 bei ihren Eltern und zwar 24 in Winterthur und Umgebung, 28

auswärts, die Eisenbahn des Morgens und Abends benützend.
Als Lehrer des kunstgewerblichen Zeichnens wurde berufen: Hr. Prof. Anton Seder aus

München, der sein Amt mit 1. Juni übernahm.
Aushülfsweise ertheilto den Unterricht in der Geschichte und Geographie der I. Klasse:

Hr. Dr. Geilfus in "Winterthur.
Vom 9. bis 11. Oktober wurden die öffentlichen Schlussrepetitionen abgehalten und die

Arbeiten der Schüler ausgestellt.

B. Win ter-Semester.

Die Aufnahmsprüfung wurde am 28. Oktober abgehalten. Der Unterricht begann am
29. Oktober mit der IL und IV. Klasse aller sechs Abtheilungen. In den gemeinschaftlichen Fächern
der II. Klasse wurden Parallelklassen errichtet, ebenso wurde in der IV. Klasse eine Parallelisation
im Französischen, Englischen, Italienischen und im mechanischen Zeichnen und Konstruiren durchgeführt.

Arbeiterkurse wurden abgehalten in Abendstunden: im Rechnen, in der Algebra und in
Deutschen mit besonderer Rücksicht auf Stylübungen ; ferner je Sonntags im technischen Zeichnen
Freihandzeichnen und Modellircn.
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Die Betheiligung war folgende:
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Unter den Thcilnehmern im Freihandzeichnen, Malen und Modelliren befinden sich 24 Töchter.
Von den ordentlichen Schülern gehören an

ir. Ki asse IV. Klasse Zusammen

dem Kanton Zürich 23 32 55

der übrigen Schweiz 37 50 87

dem Ausland 8 7 15

68 89 157

Davon wohnten 40 bei ihren Eltern und zwar 23 in Winterthur und Umgebung und 23

benutzten die Eisenbahn zum Besuche der Anstalt.
Während der Ilerbstferien 1877 bezog die Anstalt das neue Gebäude für Chemie. Den Unterricht

in den übrigen Fächern ertheilto sie bis zu Weihnachten 1878: im Gebäude der Hypothekarbank
in 1, im Museum in 1, im Primarschulhaus in 5 und im alten Rathhaus in 5 Lokalitäten. Bis dahin
benützte sie auch die den obern Schulen Winterthurs gehörenden physikalischen Apparate im Museum.
In der letzten Woche des Jahres 1878 fand der Umzug in das neue Hauptgebäude des Technikums
statt, das von der Stadtgemeinde Winterthur mit grossem Opfern erstellt wurde. Es enthält dieses

Gebäude in 4 Etagen 24 grosse und 18 kleinere Lokalitäten und damit Raum für eine bedeutende

Entwicklung der Anstalt. Damit in Verbindung steht das Gewcrbomusoum mit einem grossen Maschinensaal

zu ebener Erde, einem ersten Stockwerk und einer Gallerie für die übrigen Sammlungen.
Die öffentlichen Rcpctitionen finden statt vom 7. bis 10. April, zu welcher Zeit auch die

Arbeiten der Schüler ausgestellt sein werden.

III. Lehrstoff, behandelt im Schuljahr 1878/71).

A. Sommer-Semester.

I. Klasse.

Rechnen, 2 Std. Das Rechnen mit ganzen und gemischten Zahlen, mit besonderer Rücksicht auf
Vortheile und Abkürzungen. Gemeine und Decimalbrüche. Abgekürzte Multiplikation und
Division. Reduktion benannter Decimalbrüche. Umwandlung von Maassen und Gewichten.

Uehli.
Algebra, 4 Std. Die vier ersten Operationen mit ganzen und gebrochenen, positiven und negativen

Grössen. Grösstcs gemeinschaftliches Maass, kleinstes gemeinschaftliches Vielfache. Brüche.
Geometrische Proportionen. Die Gleichungen des 1. Grades mit einer Unbekannten. Nach
Zwicki und llibi, 1. lieft. Uehli.

Planimetrie, 4 Std. Vollständiger Kurs nach dem Lehrbuch von Mink. Uehli.
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